
 
 
 
 

 

 
 
 
Landkreistag begrüßt Initiative der Landes-
regierung zur Stärkung der kommunalen 
Kliniken und sichert Mitwirkung zu 
 
 

 
(Wiesbaden, den 24. Januar 2012) 
"Der Hessische Landkreistag begrüßt das von Sozial-
minister Grüttner unterbreitete Angebot, in einer vom 
Land begleiteten Studie die Möglichkeiten der Stärkung 
kommunaler Kliniken zu prüfen und damit die Träger-
vielfalt im Krankenhauswesen in Hessen dauerhaft zu 
sichern", so der Präsident des Hessischen Landkreis-
tages, Landrat Robert Fischbach (Landkreis Marburg-
Biedenkopf). Präsident Fischbach nimmt damit Bezug 
auf die am gestrigen Tag zwischen dem Land, den 
kommunalen Spitzenverbänden und den Trägern kom-
munaler Kliniken getroffene Verabredung, gemein-
schaftlich einen weiteren Schritt zur Sicherung der Zu-
kunft kommunaler Kliniken zu gehen. 
 
In diesem Zusammenhang weist Präsident Fischbach 
darauf hin, dass insgesamt 14 und damit zwei Drittel 
der 21 hessischen Landkreise unmittelbar Träger eige-
ner Kreiskliniken sind. Er verbindet dies mit dem Appell, 
dass nun bei der anstehenden Konzepterstellung die 
unterschiedlichen Voraussetzungen in den einzelnen 
Häusern Beachtung finden müssten, ebenso wie die 
regionalen Rahmenbedingungen in den einzelnen Lan-
desteilen. "Unser gemeinsames Ziel ist es, durch die 
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Erschließung von Effizienzgewinnen die Handlungs-
spielräume der Kreiskliniken zu erweitern und damit 
auch weiterhin die Versorgungssicherheit für die Pati-
enten sowohl in den Ballungsräumen als auch im länd-
lichen Raum auf hohem Niveau zu halten", unterstreicht 
Präsident Fischbach. Zugleich erinnert er daran, dass 
mit der durch den Hessischen Landkreistag angesto-
ßenen Gründung des Klinikverbundes Hessen und 
durch vielfältige Kooperationen einzelner Nachbarhäu-
ser vor Ort bereits wichtige Grundlagen für eine stabile 
Zukunft der kommunalen Kliniken geschaffen wurden. 
 
"Das eindeutige Bekenntnis der Landesregierung zur 
Stärkung der kommunalen Häuser greifen wir gerne 
auf", so Fischbach abschließend. "Wir fordern von der 
Landesregierung aber nachdrücklich, sich auf Bundes- 
und Landesebene auch mit Kraft für die Verbesserung 
der Rahmenbedingungen kommunaler Häuser durch 
geeignete gesetzgeberische und finanzpolitische Maß-
nahmen einzusetzen. Ohne diese wird auch ein Ver-
bundkonzept nicht die erforderlichen Erfolge bringen 
können." 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verantwortlich :         Tim Ruder, Pressesprecher 
                                  Tel. 0611 / 17 06-12,  PC-Fax: 0611 / 900 297-722, 
                                  E-Mail: ruder@hlt.de 
 
Der Hessische Landkreistag vertritt die gemeinsamen Interessen der 21 hessischen 
Landkreise. Der kommunale Spitzenverband repräsentiert damit in kreisrelevanten 
Belangen 77 % der Bevölkerung und 97 % der Fläche des Landes Hessen. Er hat 
seinen Sitz in der Landeshauptstadt Wiesbaden (Geschäftsstelle im "Haus der kom-
munalen Selbstverwaltung"). 


